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e-tuk-tuk in bester Gesellschaft 

Leistungsschau der Itzehoer E-Mobilität 

(lyx) Es war ein „Störforum“ der besonderen Art. Und wie 
immer, wenn es um Motoren geht, sah man in lauter fröh-
liche Männergesichter. 

Ein exotischer 
Gast diente als 
Aufhänger für 
eine kleine 
Leistungsschau 

der E-Mobilität in 
Itzehoe anno 
2012. Das „e-tuk-
tuk“ ist ein 
moderner Bruder 
der traditionellen 
Motor-Dreiräder, 
die in Thailand 
für die Personen-

beförderung 
genutzt werden. 
„Damit zu fahren, 
ist ein Erlebnis“, 
sagt auch Henner 
Schacht, Manager 
des Holstein 

Centers, nach einer Probetour über das IZET-Gelände. 
Dort hatten sich Ende Mai rund 40 Besucherinnen und 
Besucher aus Stadt und Region eingefunden, um neben 
Häppchen und Drinks viele Infos und reichlich „er-
Fahrbares“ zu konsumieren. 

Eindrucksvoll umrahmt wurde das Spaßmobil von ernst-
zunehmenden, alltagstauglichen E-Mobilen Itzehoer Au-
tomobil-Händler. Renault Brockmann stellte neben einem 
E-Kangoo seinen flinken Kabinenflitzer „Twizy“ vor, an 
dem der Vorsitzende von „Wir für Itzehoe“, Helmut Seifert 
(siehe Foto) sichtlich Vergnügen fand. Nissan Thomsen 
präsentierte seinen elektrisch betriebenen „Leaf“ - ein-
drucksvoll nebst mobiler Ladestation. Auch Autohaus 
Duitsmann zeigte stolz seine neueste Errungenschaft auf 
dem Gebiet der E-Mobilität, den „iOn“. Als Männertraum 
erwies sich auch der wuchtige Hybrid-Touareg, den das 
Autohaus Eskildsen vorführte: „Selten so schnell auf 100 
gewesen“, schwärmten die Rückkehrer nach der Probe-
fahrt über die Autobahn. Auch die Itzehoer Versicherun-
gen - bekanntermaßen schon früh aktiv im Bereich der 
ökologisch verträglichen Mobilität - präsentierte sich mit 
einem Fiat, der mit E-Motor ausgerüstet wurde. 

Für die, die auf körperliche Bewegung nicht ganz verzich-
ten wollen, hatte Fahrrad Kaina die passende Antwort auf 
der Ladefläche: Fahrräder mit elektrischem Zusatzan-
trieb. Auch hier wurde fürs Probe fahren angestanden. 

 

Wichtige Termine in 2013 

(lyx) Die Termine für die großen Itzehoer Veranstaltun-
gen, die 2013 im Lichte des 775jährigen Stadtjubiläums 
stattfinden werden, wurden in den letzten Wochen fest-
gelegt. Die frühe Terminierung war notwendig, da es im 
nächsten Frühjahr eine ungewöhnliche Konstellation von 
Feiertagen und wichtigen Ereignissen (z.B. Kommunal-
wahl) geben wird und das Theater - wegen Umbauphase - 
nur bedingt für einen offiziellen Festakt bereit sein kann. 
Auch drohte man, mit dem beliebten Sportereignis „Stör-
lauf“ terminlich zu kollidieren. Darum ist man zur Abspra-
che mit Bürgervorsteher, Bürgermeister und anderen re-
levanten Beteiligten zusammengekommen und hat die 
Veranstaltungen im Rahmen der Itzehoer Woche fixiert. 

• Der Festakt zum 775sten Stadtjubiläum wird 
demzufolge am Freitag, den 24. Mai 2013 im 
Theater stattfinden.  

• Das Weinfest soll anlässlich des Jubiläums zwei-
tägig, am Freitag und Samstag 31. Mai/01. Juni 
2013, gefeiert werden.  

• Der große Flohmarkt ist für Mittwoch, den 5. Ju-
ni, geplant.  

• Das Brunnenfest soll aller Wahrscheinlichkeit am 
Freitag und Samstag 7. /8. Juni durchgeführt 
werden 

• und der Kindertag am Samstag und Sonntag 8./9. 
Juni 2013.  

Im Vorfeld dieser ausgeweiteten Jubiläums-Woche plat-
ziert sich der Partnerschaftsverein mit einem ebenso er-
freulichen Anlass. Die Partnerschaft mit dem französi-
schen La Couronne wird 2013 fünfundzwanzig Jahre alt. 
Auch diese Gelegenheit wird zum Feiern genutzt, die ge-
nauen Termine werden noch bekannt gegeben. 

Der Störlauf, organisiert von Gerd Freiwald, kann somit 
ungestört am Samstag, den 25. Mai 2013, stattfinden und 
kollidiert dann weder mit Weinfest noch mit Kindertag.  

Es wird sehr begrüßt, wenn sich andere, ohnehin in Pla-
nung befindliche Veranstaltungen auch unter das Dach 
von  „775 Jahre Itzehoe“ stellen lassen. „Wir planen, in 
Kooperation mit der Norddeutschen Rundschau ein Pro-
grammheft für alle Aktivitäten im Frühjahr zu erstellen.“ 
Die Akteure des Jahrmarktes hätten z.B. bereits in Aus-
sicht gestellt, eventuell ebenfalls Elemente für das Stadt-
jubiläum einzubringen.  

Alle Vereine, Firmen und Institutionen, die sich ehren-
amtlich am Jubiläum beteiligen oder mit eigenen Veran-
staltungen einbringen wollen, sollten gern am 1. Pla-
nungstreffen teilnehmen:  

Dienstag, den 28.August, um 18.30Uhr im Cafe Schwarz 



 

 

Mit freundlicher Unterstützung Ihrer Sparkasse Westholstein. 
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Mitgliederversammlung „Wir für Itzehoe“ vom  
20. Juni 2012 
 
(hs) Während der letzten Mitgliederversammlung habe ich 
zunächst über das vergangene Jahr berichtet und unseren 
Einstand als völlig neu zusammengestellten Vorstand er-
läutert. Es gab viel zu lernen und wir haben uns mit gro-
ßem Engagement an die Arbeit gemacht. In dieser Zeit 
sind wir zu einem guten Team zusammengewachsen. 

Inhaltlich wurden überwiegend zwei große Themenkom-
plexe bearbeitet. Zum einen läuft Ende diesen Jahres die 
Co-Finanzierung der GmbH durch die Stadt aus. Hier be-
gannen unmittelbar nachdem der neuformatierte Vor-
stand seine Arbeit aufgenommen hat Gespräche mit der 
Stadt und deren Verantwortlichen in Politik und Verwal-
tung.  

In einem ersten Schritt hat die Stadt dankenswerterweise 
den Zuschuss zur GmbH für 2011 und 2012 von € 75.000 
auf € 90.000 erhöht. Das hat uns Handlungsspielraum für 
diese beiden Jahre gegeben. 

Diese Gespräche waren willkommener Anlass, die bisheri-
ge Zusammenarbeit Revue passieren zu lassen und posi-
tiv nach vorne in die Weiterentwicklung zu denken.  

Nachdem wir mit dem Bürgermeister, Kämmerer Carstens 
sowie dem Wirtschaftsförderer Carstens zügig eine ge-
meinsame Linie gefunden hatten, hat in einem zweiten 
Schritt Lydia Keune alle Fraktionen des Stadtrates be-
sucht, um dort die gemeinsame Linie von Vorstand und 
Verwaltung vorzustellen und dafür zu werben.  

Am Ende stand dann ein gemeinsamer Antrag der Frakti-
onen von CDU und SPD, den jährlichen städtischen Zu-
schuss zur GmbH auf € 130.000  zu erhöhen. Dieser An-
trag wurde mittlerweise in einer gemeinsamem Sitzung 
des Finanz- und des Wirtschaftsausschusses angenom-
men. Im September wird er den verehrten Damen und 
Herren der Ratsversammlung zur Entscheidung vorgelegt. 

Wir sind davon überzeugt, dass wir - eine positive Ent-
scheidung der Ratsversammlung vorbehalten - ein gutes 
Ergebnis in den Verhandlungen erzielt haben und dass 
damit ein ganz wesentlicher Grundpfeiler für eine erfolg-
reiche Zukunft der GmbH gelegt ist. 

Das zweite große Thema, welches den Vorstand beschäf-
tigt hat, ist unsere Mitgliederstruktur. Insgesamt haben 
wir den Status quo unseres Vereines eingehend analysiert 
und haben als wichtigen Teilaspekt unsere Beitragsstaffel 
ausgemacht, die uns als nicht mehr zweckdienlich er-
schien. Darum haben wir eine neue Beitragsstaffel erar-
beitet, die ein größeres Maß an Klarheit und Übersicht-
lichkeit, an Möglichkeiten der Identifikation und nicht zu-
letzt Anreize bietet, in unseren Verein einzutreten.  

Zu dem weiteren Ergebnissen der Mitgliederversamm-
lung: 
Jens-Hartwig-Göttsch von der Volksbank Raiffeisenbank 
wurde als Schatzmeister und  Melanie Spitzenberger vom 
Kindersecondhandladen Josome als Beisitzerin neu in 
den Vorstand gewählt. Sabine Soyka (2. Vors.) und Sven 
Haltermann (Beisitzer) wurden wiedergewählt. 
 
Der scheidende Schatzmeister Schack wurde mit viel Ap-
plaus, mit großem Dank und einem kleinen Präsent aus 
dem Amt verabschiedet und für seinen jahrelangen Ein-

satz für den Verein und für seine Verdienste geehrt. Mein 
Dank gilt ebenso der ausgeschiedenen Beisitzerin Britta 
Sommer für ihr Engagement im Vorstand und beim Störfo-
rum. 
Ihr Helmut Seifert (1.Vorsitzender Wir für Itzehoe) 
 
Die neue Hymne nutzen 
Und wenn ein Lied…. 

(lyx) Für eine gute 
Atmosphäre braucht es 
eigentlich nicht viel: nette 
Menschen, positive Themen 
und - ein bisschen Musik.  

Richtig gute Musik mit dem 
Thema Itzehoe ist in diesen 
Wochen fertig geworden und 
hat die Reise durch die Me-
dien angetreten. In der Norddeutschen Rundschau be-
schrieben, von NDR 1 Welle Nord und RSH landesweit 
ausgestrahlt und bereits hundertfach als CD verkauft: Die 
neue Itzehoe Hymne! 

„Itzehoe - ich mag dich sowieso“ ist super angekommen. 
Und wir wollen diese Entwicklung weiter anschieben. Als 
Verein oder Firma dürfen Sie den Song gern bei Veranstal-
tungen spielen - oder Kunden und Mitarbeitern als Ge-
schenk übergeben. Fragen Sie uns! Wir haben noch viele 
gute Ideen, was wir mit diesem Ohrwurm in Zukunft alles 
anstellen können! (Tel. 5800) 

 

Herzlich willkommen ! - Erika Glamann ist neu  

(lyx) Nachdem Beate Molitor sich neuen Aufgaben in der 
Jugendhilfe widmet und uns leider verlassen hat, haben 
wir neuen Nachwuchs bekommen. Erika Glamann ver-
stärkt seit Anfang Juli unser Team im Bereich Touristik 
und Organisation. Sie sagt selbst:"Ich freue mich beim 
Stadtmanagement arbeiten zu können, weil die Stelle ge-
nau meinen Fähigkeiten und Neigungen entspricht. In It-
zehoe geboren, kenne ich viele Personen und Gepflogen-
heiten der Stadt. Ich organisiere gerne und ich arbeite ei-
genständig. Beim Stadtmanagement kann ich meine 
Ideen umsetzen.  

Für den Tourismusbereich kommt mir mein Hobby (Reisen 
mit dem Bulli) sehr entgegen. Ich kenne mich nicht nur im 
Kreis Steinburg gut aus, sondern eigentlich in ganz Euro-
pa :-).“ Herzlich willkommen, Erika! 
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